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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für das laufende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition
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Die Reichsunmittelbaren
Mit allen gegen zwei Stimmen hatte der Reichstag be

ſchloſſen den Familien der Angehörigen des Beurlaubtenſtandes
auch während der Friedensübungen Unterſtützungsgelder zu
ewähren Den verbündeten e aber erſchienen diehier geforderten Opfer zu hoch und ſie ließen erklären man

werde verſuchen bis zur nächſten Tagung das erwünſchte Ziel
auf minder koſtſpieligem Wege zu erreichen m alſo wo
durch den äußerlichen Eingriff der Militärverwaltung die Er
werbsverhältniſſe des Bürgers empfindlich geſtört werden hier
zucken die Finanzkünſtler des Reiches verlegen die Achſeln zu
gleich aber iſt der preußiſche Finanzminiſter am Werke etliche
Millionen flüſſig zu machen mit denen die Anſprüche der ehe
mals reichs unmittelbaren Standesherren befriedigt werden
ſollen

Vom 1 April 1892 an ſollen auch die bisher ſteuerfreien
Reichs unmittelbaren zur Einkommenſteuer herangezogen werden
Als Entſchädigung für den Verzicht auf das bisherige Privilegium bietet Serr Miquel den Standesherren den
13 fachen Kapitalbetrag ihrer jährlichen Steuer Mit
dieſer nach den iffen gewöhnlicher Sterblicher recht ſtatt
lichen Abfindung aber haben einſtweilen nur zwei Familien
häupter nämlich Fürſt Stolberg Wernigerode und
Graf Jſenburg Büdingen ſich zufrieden erklärt Die
übrigen Herren fordern weit mehr und in den Motiven des
im Landtage vorgelegten Geſetzes kann man leſen daß die elf
in Frage kommenden Standesherren ſelbſt den 25fachen
Betrag ihrer Jahresſteuer noch immer als einen mäßigen
Erſatz für ihr früheres Recht auf Steuerfreiheit betrachten
würden

Mit dieſem Recht auf Steuerfreiheit iſt nun zunächſt durch
aus nicht ſo viel Staat zu machen wie es nach den Kker
Worten der Herren ſcheinen könnte Das
gericht hat dieſen Rechtsanſpruch a der a
der feudalen Ueberlieferung ſicherlich aber nicht in den An
ſchauungen des Volkes wurzeln mag Der Finanzminiſter iſt
auch viel zu klug um ſich darüber zu täuſchen zwiſchen den
Zeilen giebt er zu verſtehen daß er das Recht auf Steuer
freiheit nicht anerkennt und deshalb will er die Standesherren
zur Annahme ſeiner Bedingungen zwingen Der beſchr KtteUnterthanenverſtand aber bereit nicht warum zur Ablöſung

eines thatſächlich gar nicht aufrecht z erhaltenden Vorrechtes
etwa 3 Millionen Mark aus den Taſchen der Steuerzahler
genommen werden ſollen Die logiſche Rechnung des Herrn
Migqnel hat ein Loch man würde ihn verſtehen wenn er ſagte
das anerkannte Recht muß den Standesherren abgekauft
werden man würde ihn noch weit beſſer verſtehen wenn er
das Recht leugnen und jede Abfindung verweigern würde Das
nun gewählte Kompromiß aber iſt völlig unverſtändlich warum
2,700,000 Mark und wahrſcheinlich mehr W für ein
Privileg deſſen rechtliche Grundlagen der gütige Spender ſelbſt
ſehr ſkeptiſch betrachtet

Die Haushaltberathungen in Preußen und im Reiche haben
die Mahnung zu äußerſter Sparſamkeit erhoben Dringende
Forderungen ſind unbefriedigt geblieben große Beamtenſchichten
haben abermals ihre Hoffnungen und Wünſche vertagt er
und das Beiſpiel von vielleicht nothgedrungener aber r
wenig günſtig wirkender Sparſamkeit das wir an die Spitze
dieſer Betrachtungen geſtellt haben führt eine beſonders ein
dringliche Sprache Jn ſolcher Zeit muß ein Finanzminiſter
ſchon ein recht muthiger Mann ſein wenn er wagt Millionen
für die armen ehemals reichsunmittelbaren Familien zu ver
langen denen es übrigens unbenommen iſt nach dem Empfang
ihrer Abfindungsſummen ganz oder theilweiſe ſich mit ihrem
beweglichen Beſitze der ſpäteren teuerung zu entziehen
Wenn die Standesherren auswandern oder ihr Vermögen
auch nur außerhalb des preußiſchen Staatsgebietes anlegen
wollen dann hat der preußiſche Staatsfiskus ſein Recht an
ihnen verloren Und da die Herren zum größten Theil die
rhuen jetzt gebotene Abfindung für durchaus ungenügend halten
ſo iſt die Möglichkeit keineswegs ausgeſchloſſen daß der Eine
oder der Andere zwar den 131 fachen Betrag ſeiner Jahres
ſteuer annimmt früher oder ſpäter aber ſich doch der
peſader des neuen preußiſchen Einkommenſteuergeſetzes ent
zieht

Der ganze Geſetzentwurf ſchmeckt bedenklich nach grauer
Vorzeit Nicht nur weil er noch von Ehen rechter Hand redet
und den zopfigen Begriff der Mesalliance an der Schwelle
des zwanzigſten Jahrhunderts noch mit einem Scheine von
rechtlicher Bedeutung zu umkleiden ſucht vielmehr durch den
ganzen Geiſt der hier zu Worte kommt Der preußiſche e
adel hat in dem Buche ſeiner Geſchichte manches ruhmbvelle
aber auch manches recht dunkle und traurige Blatt Man
wird keinen Augenblick darüber zweifelhaft ſein können in wel
cher Beleuchtung eine ſpätere Zeit die Thatſache erblicken wird
daß im Jahre 1892 dreizehn fuürſtliche oder gräfliche Familien
ſich mit dem Staate der doch die Geſammtheit aller zu den
öffentlichen Laſten aengeegen m Bürger vertritt über die

be der Summe ſtritten für die ſie ein angebliches Privileg
ch abkaufen laſſen wollten oder nicht wollten

Ein Jeder wird beſteuert nach Vermögen ſo lautet ein alter
ungeſchriebenen Rechtes Wenn dreizehn Fil undehe ſalinghen

rafen bis auf dieſen Tag nach ihrem
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Vermögen nicht beſteuert wurden ſo wird ſie mancher ſteif
nackige Bürger und Bauer um dieſes Vorrecht nicht beneidet
haben Jetzt aber ſollte man meinen iſt doch der Arte
gekommen wo die ehemals reichs unmittelbaren 9 chaften
eigen könnten daß ſie eine Ehre darin finden auch zu ihrem

eile an der Aufbringung der zum Betriebe der Staatsver
waltung Mittel mitzuarbeiten Kreaturen wie der
unſterbliche Sir John Falſtaff freilich pflegen ihre ungeduldigen
Gläubiger mit einem billigen Pochen auf den vergilbten Adels
brief abzuſpeiſen Den Vertretern des höchſten Adels im
Lande der zollern aber ſollte am Ende doch ein edleres
Ziel vorſchweben nicht dem Falſtaff ſollten ſie nachſtreben
ſondern jenen britiſchen Herrengeſchlechtern die ſtolz darauf
waren ihren Landsleuten ein Vorbild zu ſein wenn es galt
Gut und Blut für das Jnſelreich und ſein Wohlergehen
freudig einzuſetzen

Die Tage der Adelsvorrechte ſind unwiederbringlich dahin
und kein frommer Wunſch keine myſtiſche Wallung wird ſie
zurückführen Heute gilt der Mann nur was er iſt denn die
Unterſchiede der Geburt und des Standes ſind weggewiſcht
Wollen die preußiſchen Standesherren dem Anſehen des Adels
einen neuen Glanz verleihen dann werden ſie wiſſen welchen
Weg ſie zu gehen haben Dort lockt reicher Gewinn hier ge
bietet die Ehre

Deutſches Reich
Berlin 4 April Der Kaiſer und die Kaiſerin hatten

am Sonntag nachmittag den Oberſt von Dreski und Herrn von
Koscielski zur Tafel geladen Abends beſuchten die Majeſtäten
das Berliner Theater Heute vormittag empfing der Kaiſer den
Geh Juſtizrath und Vorſitzenden des Aufſichtsraths der deutſchen
Volksbaugeſellſchaft Profeſſor Dr Dernburg arbeitete darauf
längere So mit dem Chef des Civilkabinets und nahm die
Marine Vorträge entgegen Die Kaiſerin Friedrich em
pfing geſtern den Geh Legationsrath R Lindau in einer
AbſchiedsAudienz Zum Frühſtück waren Ober Hof und Haus
marſchall Graf zu Eulenburg und deſſen Gemahlin geladen Abends beſuchte die Kaiſerin Friedrich in Se
gleitung der Prinzeſſin Margarathe und der Erbprinzeſſin
von Meiningen die engliſche Kapelle im Schloſſe Monbijou wo
auch die Prinzeſſin Chriſtian zu Schleswig Holſtein anweſend
war Der Großherzog und die Hroßbersogin von Mecklen
burg Strelitz treffen übermorgen zu einem kurzen Beſuch

Sei ein un den m Jöntgi Schloſſe
Die Gro ergius von Rußland welche

ſeit der riſesnnn des verſtorbenen Großherzogs von Heſſen
bisher noch in Darmſtadt weilte wird in den nächſten Tagenauf der Rückreiſe nach St Petersburg hier erwartet Her
Prinz und die Prinzeſſin Chriſtian zu Schleswig Hol
ſtein werden noch einige Zeit zum Beſuch hier verbleiben Mitdem Prinzen und der Ken weilt auch die älteſte Tochter
derſelben Prinzeſſin Viktoria in Berlin und hat bei ihrer
Schweſter der Gemahlin des Prinzen Aribert von Anhatt
Wohnung genommen

Berlin 4 April Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die
Thatſache daß der Kaiſer dem ruſſiſchen d ha er Grafen
Schuwaloff ſein Bild be Geſchenke gemacht hat wird von
einem Theil der inländiſchen und ausländiſchen Preſſe zum Aus
gangspunkt für verſchiedenartige Kombinationen gemacht Dem

egenüber konſtatiren wir daß das kaiſerliche Geſchenk einer Zu
age entſpringt welche der Kaiſer dem Botſchafter bereits vor

mehr als zwei Jahren gelegentlich eines Diners in der ruſſiſchen
Botſchaft gegeben und daß die Ueberreichung lediglich deshalb in
dieſem Augenblicke ſtattgefunden hat weil das Bild erſt kürzlich
von dem Künſtler fertiggeſtellt worden iſt

Berlin 4 April Der Nordd Allg Ztg zufolge gedenkt
der Reichskanzler Graf Caprivi ſich unmittelbar nach dem
Oſterfeſte zum Kurge brauch nach Karlsbad zu begeben

Berlin 4 April Der Kommiſſion für die Börſen
Enquste welche wie berichtet am 6 d ihre Arbeiten beginnt
v von Mitgliedern des Reichstages an Dr Witte frſ
eh Ober Reg Rath Gamp v Arnim Muskau Graf v Behr

Dr v Cuny natl Frh v Huene Cent Graf v Kanitz
konſ Von hervorragenden Nationalökonomen gehören der

Kommiſſion Profeſſoren Guſtav Cohn Göftingen und
ioller Berlin an gus Börſen und delskreiſen Kom

merzienrath Diffené Vorſitzender der nheimer Handels
kammer Geh Kommer kenrats en Dr v Jobſt
Vorſitzender der Handels un erbekammer in Stultgart
Dr Jürgens Handelskammer Sekretär in Hamburg Geh Ober
Finanzrath v neu S g Bankier Luermann Mit

n der Handelskammer Bremen Kommerzienrath v Mendels
hnBartholdy Mitglied der Aelleſten der Berl Kaufmannſchaft

van den Wyngaert Vorſitzender des Vereins deutſcher Müller
Außer dem Vorſitzenden Reichsbankpräſidenten Dr Koch ſind
aus Bankkreiſen berufen Präſident der Bayeriſchen Hypotheken
und ſelbank v Auer und der Direktor der Sächſiſchen Bank

Hentſchel Dresden

Es iſt berichtet worden daß eine zur Prüfung deutſcher
finanzpolitiſcher Vorſchlä Be leſe Kom
miſſion dieſe Vorſchläge nicht abgelehnt habe Dagegen
223 ſich eine ofſiziöſe Bemerkung der Nordd Allg Ztg

wie folgt
Wir wiſſen nichts von einer ruſſiſchen finanzpolitiſchenKommiſſion wir ſind aber in der Lage ertlären e

deutſche Regierun zu keiner Zeit der ruſſiſchen
Feternng gegenüber eine Jnitiative zur An
regung wirthſchaftlicher geſchweige finanzkieller
Fragen ergriffen hat Ebenſo weni n a Lerlagen zur Erruſſiſche wirthſchaftliche oder ſinanzpoliti
wägung vor

Auf Befehl des Kaiſers iſt eine Kommiſſion von Kavallerie
Offizieren zuſammengetreten um marbeitung des
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nicht geſlaltet

Je wenn welche dem Vernehmen nach bereits vom 1 Mat
d J in Kraft treten ſollen ſollen vorausſichtlich meiſtentheils
Vereinfachungen in den Formen der kavalleriſtiſchen
Taktik betreffen

Nachdem mit dem 1 April die Eintragungen in das Reichs
r eröffnet worden ſind macht der Juſtizminiſter

durch eine Verfügung darauf aufmerkſam daß die im Reichs
ſchuldbuche eingekragenen Forderungen in gleicher Weiſe zur
zinsbaren Anlage von Mündelgel dern i ſind als
dies bezüglich der Schuldverſchreibungen von Reichsanleihender Fa ſt auch kann das Vormun war
daß ſoweit Reichs Schuldverſchreibungen eines Mündels zu
du oder außer Kurs zu ſetzen ſind an Stelle der

interlegung oder Außerkursſetzung die Umwandlung in
uchſchulden des Reichs mit einem die Verfügung über die

einzütragende Forderung an die Genehmigung des Vormund
ſchaftsgerichts knüpfenden Vermerke im Reichsſchuldbuche bean
tragt werde Das Reichsſchuldbuch hat hiernach für die Ver
waltung von Mündelvermögen ſowie von Stiftungs Lebens
und Familienfideikommißkapitalien dieſelbe Bedeutung wie das
preußiſche Staatsſchuldbuch

Bei der Erörterung des Geſetzentwurfes über die Bahnen
unterſter Ordnung hat ſich die Auffaſſung geltend gemacht
daß eine ſachgemäße Ordnung der Rechtsverhältniſſe der
Kleinbahnen allein nicht ausreichen werde die Entwickelung
dieſes Verkehrsmittels in einer dem Verkehrsbedürfniß ent
ſprechenden Weiſe zu ſichern Man war vielmehr der Mei
nung daß es dazu auch eines finanziellen Vorſpannes kedürfen
werde und es wurde an eine finanzielle Unterſtützung durch
den Staat ſei es direkt ſei es durch Vermittelung der Pro
vinzen gedacht Dazu ſchreiben die Berl Pol Nachr

Gegen den von der verſtärkten Eiſenbahnkommiſſton des
Herrenhauſes gemachten Vorſchlag zu dieſem Ende die Pro
vinzen neu zu dotiren erheben ſich aber noch weitere
gewichtige Gründe Die Provinzen in ihrer Geſammtheit ſind
gleich dem Staate nur der Vertheilungsmaßſtab unterſcheidet
daher die Dotation der Provinzen von der unmittelbaren Auf
pung der Summe durch die letzteren Das gilt ſowohl von
der Aufbringung des Bedarfs durch Steuern als durch Au
leihe denn die Provinzen können ſo gut Anleihen aufnehmen
wie der Staot Gerade aber den richtigen Vertheilungsmaßſtab
bei dem Leiſtungsfähigkeit und Bedürfniß gleichmäßig zu
ihrem Rechte kommen zu finden iſt um ſo ſchwerer je weniger
noch en auf dem in Rede ſtehenden Gebiete vorliegen
Angeſichts dieſer Lage der Dinge erſcheint es nicht angebracht
zu erwägen inwieweit auf anderem Wege als dem der Sub
vention durch den Staat die Finanzirung von Bahnen unterſter
Ordnung zu erleichtern ſein möchte Dabei ſteht naturgemäß
in erſter Linie die Nutzbarmachung des Kredits für dieſe
Unternehmungen J dieſer Beziehung beſteht bezüglich der
hier in Rede ſtehenden Unternehmungen inſofern eine Lü
als ihnen der auf der Verpfändung des Unternehmens
im Ganzen beruhende Realkredit fehlt Die rechtliche Konſtruktion der Verpfändbarkeit eines Bahnunternehmens
iſt nicht leicht aber die Schwierigkeiten ſind nicht unüberwind
bar Andererſeits iſt klar daß mit derſelben die Fräſſigmachung
der erforderlichen Geldmittel weſentlich erleichtert wird
viel wer als Unternehmer von Kleinbahnen auftritt Au
Seite der Sache verdient daher ernſte Erwägung

Die Eiſenbahn Kommiſſion des Herrenhauſes
hat übrigens bei der Berathung des Tertiärbahnengeſetzes
die beiden Beſtimmungen geſtrichen in denen den Unternehmern
beſondere Verpflichtungen zur Sicherung des Telegraphenbetriebes 7 und zur Geſtattung von Anſchiuß iſen

zur Benutzung der Poſtverwaltung S 38 Nr 4 anufer
legt werden ſollten Letzteres geſchah namentlich wegen der
großen damit verbundenen Plackereien Jm Herrenhauſe
ſcheint man dieſe Dinge beſſer zu kennen als im Reichstage
wo man die elektriſche Jnduſtrie dem Wohlwollen des Herrn
von Stephan preisgegeben hat

Nach amtlicher S iſt der Freiſinnige Wilbrandk
Piſede bei der Stichwahl im iſe Mecklenburg

erſten Wahl am 19 März 3509 Stimmen gewonnen Der
ſozialdemokratiſche Kandidat hatte in dem en Wahlgange
2597 Stimmen ſodaß der Zuwachs der freiſinnigen Stimmen
allein ſich auf ungefähr tauſend belaufen würde ſelbſt wenn
die Sozialdemokraten bei der Stichwahl Mann für Mann
für den freiſinnigen Kandidaten geſtimmt hätten Auf der
anderen Seite haben ſich die Stimmen des konſervativen
Kandidaten ſeit dem erſten Wahlgange vermindert Bei
dieſem hatte Graf Schwerin 8291 Stimmen bei der Stich
wahl hat er nur 7916 Stimmen erhalten alſo 375 Stimmen
verloren Die freiſinnige Fraktion des Reichstags zählt nun
mehr 68 Mitglieder

Der Kreuzzeitung zufolge ſoll die auch von uns wieder
egebene Dir eihng der Nat Ztg daß General Graf
teſte Der Grat dabe ſig e a en er We

ra iin Mecklenburg aufgel,alten en Kagen dieſes

Nach den Rechuungsergebniſſen der Knappfchafts Be
rufsgenoſſenſchaft für 1891 beträgt die resumlage6,495,909 36 M die beläu an e desDer

res 1891 einſchließlich de riebenen nahezue Millionen Mark en l der e
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führt der Inſpecteur der 2 llerie
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Strelitz mit 10,034 gegen 7916 Stimmen welche auf den
Grafen Schwerin fielen zum Mi des Reichstags ge
wählt Die Freiſinnigen haben alſo im Vergleich mit der



rozeut in Oberſchleſien ſogar 41,46 Prozent Jn J
1 ter ein Jahreslohn von 1068,24 M Die GeAninſ non ſür Meter betragen 15,42 M und in

zenten der anrechnungsfähigen Lohnſumme ausgedrückt
1,76 Prozent

Karlsruhe 4 April Der Gro s r zog verbringt W
ril des Tages außer Bett gleichwohl verläuftdie gebe erce z wegen ber i re ächte ſehr

langſam Der Großherzog wird daher vorausſichtlich noch
längere Zeit der Schonung bedürfen

Korvetten Kapitän v Halfern iſt am 2 April er in Sanſibar
angekommen

e v
Dynamit

Nach einer Meldung aus Paris wurden im Departement
Aude zwei Perſonen die ſich für Ruſſen ausgaben ver

e wegen Verdachtes an dem Dynamit Diebſtahl in
ourdes theilgenommen zu haben Ueberhaupt werden in den

franzöſiſchen Provinzen allenthalben Entdeckungen gemachtwelche zeigen daß die Anarchiſten ſo viel Dynamit haben

können wie ſie wollen Auf der Ebene von Rully bei
Chagny im Departement Seineet Marne wurden ſo wirdu der W Ztg berichtet hundert Dynamitpatronen ausge

m raben in Levigan in einem Holzſchuppen zwölf Kilogramm
ynamit gefunden ol

den erſten Mai eine Maſſenſprengung von wenig
n wölf Häuſern plante Der pariſer Sidsclebeklagt ch bitter über die Angſt der reichen Leute welche aus

Paris ausreißen und ihre Hotels der PolizeiAufſicht über
laſſen anſtatt an der gemeinſamen Geſellſchaftsarbeit der
Abwehr der wahnſinnigen anarchiſtiſchen Verbrechen pflicht
gemäß

Die Nachricht von der Verhaftung des Anarchiſten
h Mathieu beſtätigt ſich nicht
h Aus Brüſſel wird vom 4 April berichtet Nach hier ein

egangener Meldung explodirten in Seraing vor demHauſe eines e zwei Dynamitpatronen Schaden
wurde durch r ben aber nicht verurſacht

4 Jn dem in Stafford in England verhandelten Prozeſſe
t egen die wegen ihres anarchiſtiſchen Komplottes in

allſal angeklagten Leute lautet das geſtern verkündete
Urtheil gegen Cailes Battola und Charles auf
10 Jahre Zwangsarbeit gegen Deakin welcher ein Geſtänd
niß abgelegt hatte auf 5 Jahre Die beiden andern Ange
klagten wurden freigeſprochen

m ſpaniſchen Königspalaſt zu San Sebaſtian
wurde eine Dynamitbombe gefunden Zwei Anarchiſten
wurden als der That verdächtig verhaftet

Ausland
Deſterreich Ungarn Linz 4 April Bei der Verhandlung
über einen Antrag des klerikalen Abg Ebenhoch im ober
öſterreichiſchen Landtage auf Vermehrung von Vertretern der
katholiſchen Kirche im Landesſchulrathe und Beſeitigung
der Vertreter des iſraelitiſchen Glaubens Bekenntniſſes in
demſelben erklärte der Statthalter Frhr von Puthon eine
zweiundzwanzigjährige
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Erfahrung biete zu der beantragten Ab
änderung des Schulaufſichts Geſetzes keinen Anlaß Der
Biſchof Doppelbauer wendete ſich gegen das Volksſchulgeſetz
welches manches Unchriſtliche und Unkirchliche enthalte und führte
aus daß die Schule die Kinder ſittlich und religiös erziehen ſolle
Sittlichkeit fließe aber aus der Religion Die Kirche werde nie

m mals die Omnipotenz des Staates in religiöſen Dingen an
erkennen Die Vereinigung von Kindern verſchiedener Konfeſſion
in einer Schule erzeuge Jndifferentismus Der Redner der
Konſervativen erklärte daß ſeine Partei dem Biſchofe beiſtimme

Frankreich Paris 4 April Jn der Deputirtenkammer
erklärte in Beantwortung einer Anfrage wegen der Zuſtände
in Tonkin der Unterſtaatsſekretär der Kolonien das Delta
ſei ruhig nur in den Gebirgsgegenden fänden ſich noch auf
rühreriſche Banden vor Der Unterſtaatsſekretär tnüpfte an
dieſe Antwort den Antrag daß die Kammer der Vorlage über
die Tr hu einer Kolonial Armee zuſtimmen möge

a die Regierung der kolonialen Politik Nachdruck geben
nne

Griechenlaud Ueber das bereits auf dem Drahtwege
kurz ſkizzirte Programm der Regierung giebt genauereAustunft die nachſtehende Meldung

Athen 4 April Das veröffentlichte Programm der Re
gierung beſagt folgendes Der König aus zahlreichen Grün
den überzeugt daß das frühere Kabinet die Geſchäfte nicht
weiterführen konnte ohne die öffentlichen Jntereſſen zu ſchä
digen hat in Gemäßheit der Verfaſſung und des parlamen
tariſchen Gebrauches ſowie in Folge der durch das mangelhafte Syſtem des vorigen Kabinets kritiſch gewordenen Ver

hältniſſe des Landes die Regierung den Unterzeichneten anver
traut Die finanziellen Verpflichtungen erfordern große Opfer
Die geſetzliche Ordnung iſt durch Ungerechtigkeiten aller Art
erſchüttert Der Juſtizgang iſt ein langſamer geworden ſo daß
die öffentliche Meinung die Wirkſamkeit der Geſetze bezweifelt
Trotz der großen Ausgaben läßt die militäriſche Organiſation
noch zu wünſchen übrig Das Kabinet zögerte dieſe ſchwierige
Aufgabe zu unternehmen das Pflichtgefühl ermuthigte es dazu
Die Regierung wird die unparteiiſ und ſirenge An
wendung der Geſetze überwachen eine ehrliche und von den
politiſchen Parteien unabhängige Verwaltung einrichten ſowie
eine Beſſerung der Finanzen des Landes herbeiführen indem

die Einnahmen i die Ausnützung der nationalen
eſſourcen und die Reviſion der ſiskaliſchen Geſetzgebung er

377 und die Ausgaben behufs Herſtellung des Gleichgewichts
zur Hebung des Kredites durch alle nur möglichen

Erſparungen verringert Die Regierung wird durch auf deröhe der Militär eng ſiehende und den Verhältniſſen
s Landes entſprechende Reformen für eine beſſere Organi
tion der Armee und Marine Sorge tragen um ſo jederzeit

Mittel zu einer nationalen Aktion bereit zu haben Ferner
wird die Reghrung ſich in ernſter iſe mit der
Verbeſſerung des nterrichtsweſens befaſſen und Maß
regeln ergreifen einen raſcheren Juſtizgang zuEndlich ſie eine Beſſerung in derunktionirung des parlamentariſchen Syſtems anſtreben indem

n das Prinzip der Trennung der Gewalten befolgt Die
e n a es für ihre Pflicht erachtet ſich jeder Einmiſchung in den Wahlkampf zu enthalten wird keine Kandidaten

bezeichnen und überläßt es den Wählern die Ausführungen
4 Kandidaten zu würdigen welche die Ideen der Regierung

t Das Programm iſt von ſämmtlichen Miniſtern unler

h Türkei Die Türkei verſucht wirklich ernſthaft die Ar
rauten zu entwaffnen Es liegt darüber folgende Mel
AUng vor

Cettinje 4 April An Gewehren welder türliſchen Regierung n ben

e

um
wird

der Bevölkerung von A bach e

Berlin 4 April S M Kreuzer Möwe Kommandant

Ravachol hat bekannt daß er für S

Eine rn in Paris eingetroffene amtliche Deper e re o vo beſagt Die DahomeLeute er
Wanernde Verſtärkungen und ſetzen ihren Vormarſch

alten for Vob Gegen Wie Stadt PortoNovo wird wahrſcheinlich heute

ein Angriff unternommen werden

amerika Nach einer Meldung der Times ausre wird der Belagerungszuſtand voraus
ſichtlich bis zum 1 Mai dem Tage des deren e
des Kongreſſes aufrechter halten werden Jn der Armee
oll ſich eine große rm t insbeſondere gegen

über dem Kriegsminiſter bemerkbar machen
e ÄÜe c

Halle und Amgegend
Halle 5 April

Jn der ter zu lWahl der von der 3 Abtheilung in die dortige Gemeinde
vertretung zu entſendenden Gemeindeverordneten vollzogen
Da die Sozialdemokratie welche bei den letzten poliliſchenWahlen in Giebichenſtein die Mehrheit hatte auf dem Plane er
ſchien um einen Anſturm auf die Gemeindevertretung zu unter
nehmen ſo geſtaltete ſich die Wahl lebhafter als ſonſt Der
ſozialdemokratiſche Vorſtoß hatte zunächſt die Folge daß die
beiden Bürgervereine des Ortes ſich vereinigten Die Sozial
demokratie entfaltete eine gut vorbereitete außerordentlich rührige
Agitation vermochte aber gegen jene Vereinigung keinen Erfolg
zu erringen trotzdem die Betheiligung an der Wahl auf dieſer

eite eine ziemlich ſchwache war von 1368 eingeſchriebenen
Gemeindewählern der 3 Abtheilung erſchienen nur 364 am
Wahltiſche Von allen abgegebenen Stimmen erhielten die
Kandidaten der Bürgervereine je 202 die ſozialdemokratiſchen
162 Somit ſind erſtere Bauunternehmer Herm Schumann
Schloſſermſtr Gottfried a Rentner Karl Reinicke
Zimmermann Heinrich Leetſch Gärtnereibeſitzer Auguſt
Spindler Maurer Karl Ott o gewählt Die im Wahllokale
anweſenden Sozialdemokraten gaben ihrer lebhaften Mißſtimmung
über dieſen Ausfall der Wahl Ausdruck und verließen ſchließlich
unter Geſang der Arbeiter Marſeillaiſe geſchloſſen das Lokal

Unterſtützungs Verein der Kupferſchmiede
Deutſchlands

Der Verein hält vom 7 im Concordia Palaſt hier ſeine
Hauptverſammlung Eine Vorverſammlung fand vorgeſtern abend
in Stadt Rom ſtatt Anweſend ſind etwa 36 Abgeordnete als
Vertreter der Filialen Augsburg Altenburg Barmen Berlin
Braunſchweig Bremen Bremerhafen Bielefeld Chemnitz Danzig
Dortmund Dresden Elbing Erfurt Eßlingen Flensburg Frank
furt a Güſtrow Halle Hamburg Hannover Kiel KölnKüſtrin Leipzig Magdeburg Mann eim München Niesky
Nürnberg Regensburg Stettin Wolfenbüttel Wilhelmshaven
und Zwickau ferner die 4 den Centralvorſtand bildenden Mit

ne und 3 auswärtige Abgeſandte aus Kopenhagen Wien und
deichenberg in Böhmen Der erſte Vorſitzende im Central

vorſtande Plaſchke Berlin leitet die Verſammlung Betreffs
der Frage der Vertretung der einzelnen Filialen in der Haupt
verſammlung kann es mehrfach zu lebhaften Erörterungen Die
Verſammlung einigte ſich ſchließlich dahin es zunächſt bei dem
Beſchluß der letzten Generalverſammlung in Berlin zu belaſſen
wonach jede Filiale über 15 50 Mitglieder eine beſchließende
Stimme und jede größere Filiale für je 50 Mitglieder mehr noch
eine Stimme hat während jedem Abgeordneten einer größeren
Filiale der zugleich noch eine oder mehrere kleinere Filialen mit
unter 15 Mitgliedern vertritt nur dann zwei beſchließende Stim
men zuſtehen ſollen wenn die Mitgliederzahl der von ihm ver
tretenen Filialen zuſammen über 50 beträgt Die Vertreter
aus Kopenhagen Wien und Reichenberg überbrachten Grüße undGlückwünſche Als Tagegelder beſchließt die Verſammlung den
Abgeordneten 10 M auf den Tag zu gewähren

Die erſte Sitzung am Montag vormittag eröffnete der Vorſitzende
Plaſchke Berlin mit einer begrüßenden Anſprache Der
Kaſſenbericht des Hauptkaſſirers ſoll ſpäter erſtattet
werden da die Abrechnung noch nicht fertig iſt Punkt II
Berathung der allgemeinen Anträge 1 Antrag der
Filiale Berlin die Umwandlung des Vereins be
treffend Die Filigle Berlin hat beantragt dem Verein den
Charakter einer Verſicherungsgeſellſchaft zu nehmen Fritze Berlin
begründete dieſen Antrag indem er hauptſächlich darauf hinwies
daß der Vereinigung der Buchdrucker Deutſchlands bei dem großenStreik im vorigen Sahre die Verwendung ihres Fonds zu Streik
zwecken ſeitens des Miniſters verboten worden ſei und daß dies
auch dem Unterſtützungsverein der Kupferſchmiede der ebenſo
organiſirt iſt wie die Buchdruckervereinigung gegebenen Falls
geſchehen könne Der Antrag wurde mit 45 gegen 10 Stimmen
angenommen
2 Antrag der Vereinsvorſtände die Verwal

tungdes Vereins unterder eines Centralvorſtandes betreffend Derſelbe wird einſtimmig
angenommen

3 Antrag der Vereinsvorſtände die Vereinigung
beider Unterſtützungskaſſen betreffend Die Vereins
vorſtände haben beantragt die Kaſſen der Reiſe und Arbeits
loſen Unterſtützung zu vereinigen Auch dieſer Antrag wird an
genommen

Univerſitäts Nachrichten
Berlin 4 April Prof Dr Simon Schwendener feiert

dieſem Monat ſein 25jähriges Proſeſſoren Jubiläum
Schwendener von Geburt Schweizer er iſt 1829 zu Buchs im
Kanton St Gallen geboren und iſt noch heute der Führer der
Schweizeriſchen Kolonie in Berlin hat ſeine wiſſenſchaftliche
Ausbildung in Deutſchland empfangen Sein Lehrmeiſter in der
Botanik war Nägeli Schwendener gehört zu den hervor
ragendſten Botanikern der Gegenwart

Marbur ßi 4 April rig Polltb Der Privatdozent in
der philoſophiſchen Fakultät hieſiger Univerſität Dr phil
Friedr Kauffmann hat einen Ruf als Profeſſor für ger
maniſche Philologie an die Univerſität Halle erhalten und an
genommen

Gießen 3 April Die StadtverordnetenVerſammlung hat
beſchloſſen zum beſonderen Gedächtniß des verſtorbenen Groß
herzogs von Heſſen Ludwig s IV eine Stipendien Stiftung
von 10,000 M zu errichten deren Zinſen maßrlich durch den
Großherzog einem beſonders begabten Studirenden der hieſigen
Univerſität zugetheilt werden ſollen

in

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Jn Sachen Joſef Kainz theilt Direktor Arronge der

Nat Ztg mit daß ihm vom Präſidium des deutſchen BühnenVereins am Sonntag morgen die Anzeige zugegangen iſt daß
Herr Direktor Barnay in die Streichung des Herrn Kainz aus
der Liſte der Kontraktbrüchigen nicht willigt Znſolge deſſen hat
Z Arronge ſeinen Austritt aus dem Verein
erklär

Ein Erſtes deutſch akademiſches Sängerfeſt iſt
ür Pfingſten 4 bis 7 Juni nach Salz burg einberufen Der
rband deutſcher welcher 14 Vereineneht det ne en c wen S chen her

reine von Gra unsbruck Leipz rion MünchenPrag und Wien ſind korporativ ageirekeet

Der Vorſtand der Frankfurter elektrotechniſchen Ausſtelluntheilte der re Eliieichäte eſenſt be ges d

h nommen wurden ſinda Montano eineingeſchifft worden
n

4

u

eſtern ca 25,000 Stück in Medna Abert che re gtragueaege t re
er ro zen er Turbinenleiſtnnach Frankfurt übertragen hat uns zu San fen

Giebichenſtein wurde geſtern die

Aus dem neueſten Buche Moltke s
Die bisher veröffentlichten Schriften und Denkwürdigkelten des

General Feldmarſchalls Grafen Moltke haben in der ganzen
civiliſirten Welt einen tiefen Eindruck gemacht Der nunmehr
vorliegende neue Band welcher als erſter des ganzen Werkes
bezeichnet iſt und den Titel Zur Lebensgeſchichte trägt
wird ſicherlich ein noch lebhafteres Jntereſſe erregen Der ge
ſammte Lebensverlauf des deutſchen Nationalhelden ſein inneres
und äußeres Weſen iſt in den Beiträgen welche dieſen Band
umfaßt in der glücklichſten und wirkungsvollſten Weiſe feſtge
halten Neues biographiſches und familiengeſchichtliches Material
iſt in dieſem Bande in der glücklichſten Form mit ſchon bekannten
Veröffentlichungen zuſammengeſtellt und vermittelt eine
geſchloſſene Nachempſiudung des für alle Heiten werehruiſgse h
würdigen Weſens des heimgegangenen GeneraleFeldmaxſchölle

Die Zuſammenſtellung einer Reihe von Urkunden zu ſeiner
Jugendgeſchichte vom Abgangszeugniß der däniſchen Kadelſfen
Akademie bis zum Schlußzeugniß nach Beſuch der allgemeinen
Kriegsſchule iſt von größtem Jntereſſe An dieſelben ſchließt ſich
die Erzählung Die beiden Freunde Sie zeigt wie Felix
Dahn in einer Vorbemerkung hervorhebt die in Moltke s
Schriften überall zu Tage tretende Begabung des echten Dichters
das ſehende Auge die geſtaltende Hand die überzeugende Dar
ſtellung den bezeichnenden Ausdruck Dahn erſchöpft alle Kritik
dieſer reizenden Novelle indem er ſagt Wie reizvoll iſt es in
dem Jüngling bereits die Züge angedeutet zu finden die ſich
ſpäter ſo ſcharf ansprägen ſollten Es iſt überflüſſig ſie an
zuführen und es wäre geſchmacklos denn es wären eben ſo viele
Lobſprüche Die Erzählung enthält augenſcheinlich Ankläuge an
eigene Erlebniſſe und Eindrücke Sie ſind ohne Zweifel obwohl
ſeit 1827 bereits gedruckt doch wie eine herrliche Novität wirkend
Die Liebesſchickſale zweier durch innigſte Freundſchaft verbundener
preußiſchen Ofſiziere im Rahmen der lehzten blutigen Kämpfe des
ſiebenjährigen Krieges und mit dem erſehnten Frieden in der
glücklichſten und ehrenvollſten Weiſe erfüllt das iſt der Juhalt
dieſer Erzählung aus der wie Profeſſor Max Koch beinerkt
an vielen Stellen der einzige Held und Denker ſelbſt vor uns
auftaucht

Ein beſonderes Jntereſſe wird ſich naturgemäß dem Verhältniß
Kaiſer Wilhelm s zu Moltke und umgekehrt zuwenden welches aus
einer ganzen Reihe von Briefen hier zum erſten mal genau zu
überſehen iſt Man darf wohl ſagen es iſt das Verhältniß
zweier edlen Naturen welche kongenigliſch fühlten und dachten
der Monarch iſt von unerſchöpflicher treuer Dankbarkeit gegen
ſeinen Generalſtabschef der letztere von aufrichtiger Liebe und
Verehrung für den Monarchen erfüllt Beide Perſönlichkeiten ge
winnen durch dieſe Briefe Jntereſſe werden auch die Ab
ſchiedsbriefe der däniſchen Kameraden erwecken z fowie Moltte s
Zeugniſſe aus der Zeit ſeines Beſüches der Kriegsakademie Einen
Kapitel ſchildert Moltke in der Familie unter minutiöſer Be
obachtung ſeiner Eigenheiten und Eigenthümlichkeiten Man
wird daraus erſehen daß Moltke ſeiner Natur nach kein Ge
ſellſchaftsmenſch war ſondern am liebſten ſtille der Arbeit lebte
und Kaiſer Wilhelm ließ ihn daher möglichſt ſeinen Neigungen
nachgehen

Der übrige außerordentlich reiche Jnhalt dieſes Bandes
orientaliſche ſpaniſche italieniſche Reiſebriefe Lebensbild von
Marie Moltke Stillleben in Creiſau c c ſoll hier über
gangen werden Erwähnt ſei noch daß die Verlagshandlung
Mittler und Sohn auch dieſen Band in der ſorgfältigſten Weiſe
ausgeſtattet hat und daß insbeſondere zahlreiche Zeichnungen von
der Hand Moltke s ſowie eine Anzahl Facſimilien die das herz
liche und einzig daſtehende Verhältniß zu ſeinen fünf allerhöchſten
Kriegsherren zeigen von größtem Jntereſſe ſind Auch die Auf
zeichnungen des Majors v Moltke über den letzten Lebenstog
des Unvergeßlichen machen einen überwältigenden Eindruck
vaNichts aber in dieſem ſo werthvo llen Buche iſt über den Ab
ſcht s zu ſtellen welcher Moltke s eigenhändige Aufzeichnungen
über die Troſtgedanken über das irdiſche und Zu
verſicht auf das ewige Leben wiedergiebt Alle Tugenden
die von dem Feldmarſchall bekannt waren faſſen ſich in dieſen
Blättern zuſammen Man kann ſie nicht beſſer charakteri
ſiren wie es Dr Toeche Mittler der Chef der Verlags
firma in einer Vorbemerkung mit folgenden Worten
gethan hat Verſöhnt mit den Gegenſätzen den Widerſprüchen
des Lebens und über ſie erhaben wie wir Alle ihn gekannt und
als Vorbild verehrt haben erſcheint er in ihnen durchgeiſtigt von
ſelbſterrungenen friedevollen Grundſätzen Hier erfahren wir das
Weſen dieſer ſeiner Erhabenheit über die Welt vieſer gleich
mwüthigen Zufriedenheit ſeiner Seele

Dieſe Troſtgedanken ſind eine Sammlung von goldenen
Worten das Werk eines großen edlen Menſchen eines Philo
ſophen von Gottes Gnaden Sie athmen einen Geiſt der Dul
dung der unſerer aufgeklärten Zeit hier und da fremd geworden
iſt Es klingt wie ein Triumph über die kleinlichen Tagesfragen
wenn man lieſt Wir können die Glaubensſätze hinnehmen wie
man die Verſicherung eines treuen Freudes hinnimmt ohne ſie
zu prüfen aber der Keim aller Religionen iſt die Moral welche
ſie lehren am meiſten und erſchöpfendſten die chriſtliche Sollte
nicht jedes Fromme Gebet möge es nun an Buddha an Allah
oder Jehova gerichtet ſein an denſelben Gott gelangen außer dem
es ja keinen giebt Wie eine herrliche Abendröthe den vollen
leuchtenden Tag ſo ſchließen dieſe Troſtgedanken ein Leben
deſſen Reichthümer noch viele Geſchlechter erheben und erfreuen
werden

n

S
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Provbinzial Nachrichten
Erfurt 4 April Orig Mitth Das Ergebniß der Er

r r für die Stadtverordneten Verammlung bedeutet einen großen Erfolg der Bürgerpartei Die
ſogen Reſſonrerpartet hat von 5 Kandidaten nur einen durchge
bracht mit einem zweiten ſteht ſie in ausſichtsloſer StichwahlDie Sozialdemokratie brachte es nur auf 312 Stimmen

Erfurt 4 April Orig Mitth Auch hier ſind mehrfache
Fälle bekannt geworden in denen die Schwindelfirma

enry Johnſon u Comp in Liverpool deren Treiben
die Saale Ztg jüngſt genau beleuchtete den geſchilderten Betrug
verſucht hat Heute mittag wurde in der Michaelisſtraße das
4jährige Söhnchen des Gewehrarbeiters Tewes von einem Laſt
a z gäberfahzren ſodaß das unglückliche Kind bald danach

rſtarb t

Bitterfeld 3 April OrigMitth Am Sonntag abend
n der hieſige Zweigverein des Evangeliſchen Bundes

2

ein viertes Stiftungsfeſt verbunden mit der Hauptverſammlung
er Mitglieder deren Zahl jetzt 163 beträgt Den Hauptvortrag
ielt Hr Konſiſtorialrath Leuſchner Merſeburg über das
hema Was thut unſerem Volke non und wie kann der Evane Bund dazu helfen Dem hieſigen Zweigverein haben

ich größere Ortsgruppen in den Ortſchaften Holzweißig Kapelle r
e

enburg pril Mitth r ſtark bevVorſtadt Kültzſchau iſt e eigene Schule erbaut und am
Freitag in üblicher felerlicher Weiſe ihrer Beſtimmung übergeben
worden



todt aufgefunden

S Schnellzuges zwiſchen Bitterfeld und
Na eneiner iwurde ſofort ein

Delitzſch 4 April Orig Mitth ute früh wurde imvdetiee der a ein Sekt ertrſer von hier
ü

r Mann war dem Trunke ergebenund hat ohne Zweifel ſich ertränkt s
mitgetheilt Heute Mi ſenbahnbetriebsamt wir

We t ſre iſglge Radreifenbruchs der Poſtwagen des in
ontag den 4 April früh 5 Uhr 35 Minuten

rlin um 7 Uhr 17 Minuten früh fälligen Frankfurter
urgkemnitz

des Carpenterhebels wurde der Zug in circa
nute zum Stillſtand gebracht Von Berend

ilfszug zur Aufnahme der Reiſenden abgeſchickt
Verſpätung von 1 Stunde 41 Minuten weiter

Jn Berlin kam der Zug mit 1 Stunde 33 Minuten

ilben

lche mit einer
ren

an Von Paſſagieren und Beamten iſt nach Mith häh Zugführers Niemand verletzt Beſchädigungen
n Wagen und Material ſind nur geringfügige

r

a

2

e

ch

ſeinen Vertreter

an unterſucht worden Der Schaden hat ſich als viel gering

ſe

Steuermann der Lootſe der erſte

von der Seewurden

Der Atzjäbrige frühere Lehrer Wilhelm Bieligk in
e sberg bei Halle wird wegen Verbrechens gegen

74 des Str B ſteckbrieflich verfolgt

t April Orig Mitth Der Be die Herzogin Erbprinzeſſin Marie und Prinz Eduard begeben ſich morgen zu einem mehrwöchigen Aufenthalt nach Baden
aden Wie verlautet hat der Staatsminiſter v Kro

igt rer vorgerückten Alters und anhaltender Kränklichkeit um
ſeine Entlaſſung na Der Miniſterwechſel ſoll ſich
zum 1 Okt vollziehen über den Nachfolger des Scheidenden

verlautet noch nichts einige anhaltiſche Blätter bezeichnen den
ſche Brt Wwenteg v Koſeritz in Potsdam als e Staats

miniſter Hr v Koſeritz iſt ein geborener Anhaltiner Dem
hen der e Schneider dem Schöpferdes Weltgerichts ſoll im errſt d J hier ein Denkmal

geſetzt werden Die Koſten deſſelben ſind bereits durch frei
willige Beiträge nahezu vollſtändig gedeckt

Gera 4 April Orig Mitth Jn der Nacht zum Sonntag
t ſich ein 13 jähriger Schulknabe Schul ze hier von dem

Berlin Münchener Schnellzuge in der Nähe der Heinrichsbrücke
überfahren laſſen Der Kopf war glatt vom Rumpfe getrennt

Vermiſchtes
Hans v Bülows frommer Wunſch Bei der General

d weſche am Sonntag mittag in der Philharmonie ſtattfand
hat Dr Hans von Bülow wieder geſprochen aber nicht zum

blikum ſondern zum ar Der Generalprobe wohnte
eine ungeheure Menſchenmenge bei ſo daß das weite Haus faſt
S gefüllt war Als die Probe beendet war riefen die Bülowchwärmer unter ſtürmiſchem Applaus den Dirigenten hervor
und als dieſer erſchien und ſich dankend verbeugte ertönten einige
Stimmen die da riefen Wiederkommen Wiederkommen Jm
Abgehen wandte ſich wie die Volksztg mittheilt Dr Hans von
Bülow zum Damenchor und ſagte laut zu der ſchönen Gattin

eines bekannten berliner Rechtsanwalts Hän gen Sie EugenRichter dann komme ich 3wieder Die Dame war außer
de dieſem beſcheidenen Wunſch gleich zu entſprechen und

vieg

Dr jur Georg Prager hat der Tgl Rundſch zufolge jetztdrechtsanwalt Dr Staub beauftragt das Ehe

cheidungs Verfahren gegen ſeine Ehefrau einzuleiten
r Prager ſtützt ſich dabei ausſchließlich auf die Thatſache der

b rechtskräftig gewordenen Verurtheilung ſeiner Frau zu ſechs
ahren Zuchthaus und Ehrverluſt
Der Dampfer Eider ſ meldet uns ein Drahtbericht aus

Southhampton wo derſelbe auf Dock gebracht worden iſt

ügiger erwieſen als urſprünglich angenommen wurde Von
m Kiel ſind 53 Fuß fortgeriſſen Das Schiff war den ganzen

Tag von einer zahlreichen Zuſchauermenge umgeben
Schiffsuntergang Nach einer telegraphiſchen Meldun
lorö Norwegen iſt der Dampfer Lo viſe Kapitän Scher
nberg bei Alden geſtrandet und Her Kapitän der

Maſchinenmeiſter 3 Heizer
und 3 Matroſen ſind ertrunken während die übrigen 7 Mann

durch den Dampfer Jonas Lie gerettet
Die Leiche des Kapitäns in einem Rettungsgürtel

igend wurde ſpäter im Meere ireibend gefunden Jn Peters

aus

burg ein egangenen Meldungen aus Baku zufolge verlautet dort
ein von der perſiſchen Küſte nach Baku abgegangener Dampfer

mit Baumwolle und 200 Paſſagieren ſei infolge zu
arker Se untergegangen Ein Beſtätigung dieſer

Nachricht und Einzelheiten darüber liegen noch nicht vor
Das Verbrechen in Verlin von dem wir geſtern meldeten

iſt etwas dunkler geworden Zunächſt iſt die Perſönlichkeit der
Todten noch nicht mit völliger Beſtimmtheit ermittelt Als feſt
e kann aber gelten daß die Ermordete keine Proſtituirte

ondern eine Lumpenſammlerin iſt Auch ein Luſtmord iſt
nicht begangen worden nach den bisherigen Ermittelungen
iſt die Behörde ſogar zweifelhaft ob überhaupt Mord
und nicht nur Körperverletzung mit tödtlichem Aus
ange vorliegt An der Leiche iſt nämlich eine Stirnbeule ent

ckt worden und es erſcheint ziemlich ſicher daß der Tod durch
einen Schlag auf den Kopf der auch dieſe Beule zur Folgehatte herbeigeführt worden iſt und daß die Strangulation erſt
an der Leiche vorgenommen worden iſt Einige Perſonen glaub
ten in der Leiche eine gewiſſe Adele eine Lumpen
ſammlerin zu erkennen Sie wußten von der Adele daß
ſie ihre Funde in einem Geſchäftskeller der Koblanſtraße
zu verkaufen und daß ſſie ſiepfing wei bunfähig war das Recht batte die Nächte im ſchen Aſyl

r W zubringen Es wurden daraufhin Nachfor
chungen im Aſyl angeſtellt und eine Aufſeherin des Aſyls erannte in der Ermordeten auch wirklich eine J Satowsth
welche in der 22 jede Nacht im Aſyl zugehra t habe und dor
auch am Sonnabend en ſieben und acht Uhr aufgenommen
worden ſei Die Sakowsky hat ſich aber am Sonntag abendpünktlich um 7 Uhr geſund und munter im Aſyl für Sbdachloſe
wieder eingeſtellt Die Aufſeherin die bei der Recognition ſehr
beſtimmt auftrat hatte ſich geirrt Der Jrrthum der Aufſeheriniſt inſofern zu entſchuldigen als die Geſichtszüge der Satkowsty
mit denen der Todten eine unverkennbare ichkeit aufweiſen
Wie weitere Ermittelungen ergeben haben iſt die Todte eine
Lumpenſammlerin geweſen Sie iſt von einer Frau Schulz be
ſtimmt als die Lumpenſammlerin Suſanne wiedererkannt
worden Frau Schulz iſt eine klaſſiſche Zeugin denn ſie kannte
die Suſanne ganz genau hat ihr auch mehrfach Kleider ntt
Jn Bezug auf die Kleider der Todten iſt von der Kriminal

lizei eine ſehr wichtige Entdeckung gemacht worden Gegen
er dem Hauſe Kaiſer Wilhelmſtraße Nr 25 wo die Leiche

efunden wurde liegt das Haus Kaiſer Wilhelmſtraße Nr 12uf dem Grundſtück Nr 12 befindet ſich ein offener Vorkeller
wo ſich faſt in jeder Nacht obdachloſes Geſindel aufzuhalten
pflegt Jn einem dunklen Winkel dieſes Vorkellers iſt ein altes
mit Pelz beſetztes FrauenJaquett von einem Kommiſſar gefunden
worden und geſtern morgen wurdegin dem gleichen Keller noch
eine graue Socke gefunden die g zu der grauen Socke paßtmit welcher der rechte Fuß der Todten bekleidet war Das er

hute pelzbeſetzte Jaquett gehörte früher der Fran Schulze und
von ihr der Lumpenſammlerin Suſanne geſchenkt worden Jſt

demnach die Jdentität der Lumpenſammlerin Suſanne auch
a iſelo feſtgeſtellt ſo war es doch nicht möglich

n S Namen der Todten zu ernmitteln
Die Behörde hat zu ermitteln verſucht wer in der Nacht vom

onnabend zum Sonntag in dem Vorkeller Senschat hat Die
ren en haben kein poſitives er gehabt Der Haus

ner uſes Nr 12 dem die einiginä des Vorkellersoblag behauptete auf Befragen er habe um ſechs Uhe

arbeits

morgens zwei Männer und eine Frauensperſon die in
Keller genächtigt halten hinausgewieſen Die Ermittelung dieſer
drei Perſonen iſt für die weiteren Nachforſchungen natürlich von
rößter Wichtigkeit Es z ſich aber ob dieſe Angabegitit s vollen Glauben verdient denn Mattik hat r an

recht unwahrſcheinliche Angaben gemacht Er will ſich nämli
von ſechs Jpr bis neun Uhr morgens in dem Keller auf
ehalten und mit der Reinigung der Räumlichkeiten
ſchäftigt haben Wenn die Leiche bereits um ſechs Uhr im

Keller hette ſo hätte ſie Mattik ſehen müſſen Während
Kiger nweſenheit kann die Leiche nicht dorthin gebracht worden
ein Daß ſie aber vor ſechs Uhr aus dem Keller fortgeſchafft
worden ſein ſollte iſt nicht gut möglich denn als ſie im Haus
flur des gegenüberliegenden Hanſes wie zweifellos feſtſteht um
halb acht Uhr gefunden wurde war ſie noch warm
der Tod konnte kaum eine Stunde vorher folgt ſein
Die Kriminalpolizei unterläßt es vorlänfig die Schlußlgerungen für die Oeffentlichkeit zu iehen da ihr
ie hege noch nicht völlig geklärt erſcheint

Mattik hat ſich jedenfalls durch dieſe unwahrſcheinliche Angabe
verdächtig gemacht Er iſt wie wir hören bereits ſiſtirt doch
noch nicht definitiv verhaftet Die Möglichkeit iſt nicht ausge
ſchloſſen daß Mattik den Tod der n ammlerin die in dem
Keller genächtigt hat und mit ihm vielleicht in Streit gerathen
iſt herbeigeführt hat Die Beule an der Stirn der Leiche
deutet wie ſchon oben erwähnt auf einen Tod durch Erſchlagen
hin Jſt Mattik der Thäter ſo müßte er wahrſcheinlich um
den Thatbeſtand zu verdnunkeln die Leiche entkleidet und
ſtrangulirt haben

Großes Vrandnuglück Jn Freienwalde Oder hat ſich
in der Nacht zum Sonnabend ein ſchweres Unglück een
über welches der Voſſ Ztg folgendes berichtet wird Gegen
3 Uhr morgens kam aus bis jetzt noch nicht ermittelter Urſochein dem in der Marktſtraße 4
beſitzers Danz Feuer aus das wahrſcheinlich im Erdgeſchoß in
der Nähe der in die beiden oberen Stockwerke führenden Treppe
entſtanden längere Zeit unbemerkt blieb und die Treppe un
angbar machte ehe alle Bewohner des Hauſes geweckt werden
onnten Sechs Perſonen Nachbarn Arbeiter Geſellen und

Lehrlinge welche ſich vor Eintreffen der Feuerwehr in hochherziger
Weiſe am Rettungswerke betheiligten haben in dem brennenden
Von ihren Tod gefunden oder ſind ihren Wunden erlegen

on den Bewohnern des Hauſes iſt die Mietherin des oberen
Stockwerkes Frau Lengner in den Flammen umgekommen die
übrigen Bewohner ſind gerettet Ein beim Retten betheiligt ge
weſener Schloſſergeſelle wird noch vermißt Das Haus iſt faſt
ganz ausgebrannt doch gelang es den Bemühungen der Jergte
wehr das Feuer von den Nebengebänden abzuhalten Jn der
Stadt herrſcht ſchmerzliche Aufregung

Selbſtmord Jn Schöneck Weſtpreußen hat der Rendant
der Kämmereikaſſe Bahte ſich im Fitzefluſſe ertränkt H3 der
Kaſſe ſollen Unregelmäßigkeiten herrſchen und erhebliche Beträge
unterſchlagen ſein was man mit dem Selbſtmorde in Ver
bindung bringt

Fernſprech Nachrichten
Berlin 5 April vorm 7 Uhr

Berlin Auch die KreuzZtg beſtreitet die Blätter
meldung über die a freundlichere Geſtaltung der
ruſſiſch deutſchen Beziehungen und bezeichnet dieſe
als durchaus erfunden und ſtellt feſt 1 Rußland iſt in ſolcher
Geldnoth daß es ſeine Goldguthaben immer mehr zurückzieht
und bald kein Gold mehr im Auslande liegen haben wird
2 Rußland ſteht allerdings vor der Ausgabe einer neuen
Anleihe deren Form zwar noch nicht feſtſteht zu der man
aber ausländiſches Kapital heranzuziehen hofft 3 Rußland
beabſichtigt eine Noth Emiſſion in großem Umfange 4 die
ſogenannten Nothſtandsarbeiten tragen faſt ausnahmslos den
Charakter de Arbeiten 5 die in Petersburg angeb
lich s ommiſſion iſt weder in Verbindung mit hie
ſigen Regierungskreiſen getreten noch iſt ihre Exiſtenz zur
ptde Kenntniß in Berlin gelangt ſie kann daher nur eine
jener Verlegenheitskommiſſionen ſein die in Rußland ſeit den
Tagen Peters des Großen eigentlich ohne jede Unterbrechung
tagen

Berlin Dem Konfektionär zufolge hat der Staatsſekretär des Jnnern ſämmtliche Bundes regierun en
erſucht zu veranlaſſen daß jede Bevorzugung großer
Konſumvereine wie Offizier und Beamten Vereine von
den Behörden vermieden und der Verſuch gemacht wird
auf die Vereine dahin zu wirken daß ſie bei demBetriebe ihres Geſchäftes gug den ſelbſtändigen Hand

werkern durch Ertheilung von Aufträgen Berückſichtigung
zutheil werden laſſen

Wien Die Tariferhöhungen bei den Staats
bahnen werden nach einer Meldung des B C gene
raliter und zwar durchſchnittlich in Höhe von 5 Proz beab
ſichtigt

Letzte Telegramme
Hannover 5 April Orig Telegr Die Cementfabrik

r bei Lehrte ſteht ſeit geſtern 7 Uhr abends in
ammen

Paris 4 April abends Die Deputirtenkammer nahm
im Fortgange der Sitzung einen Antrag an welcher bezweckt
die Befolgung der e Vorſchriften über die Arbeiiter
ſyndikate ſicher zu ſtellen Nach dem Antrage ſollen die
m en Arbeitgeber zur Beſtrafung gezogen werden welche derusſührung des Geſehes Hinderniſſe bereiten

Paris 4 April abends Die Budgetkommiſſion ge
nehmigte die am Sonnabend von dem Unterſtaatsſekretär der
Kolonien eingebrachte Kreditförderung von 360,000 Fres
ur Verſtärkung der Truppen in Dahome Der
Kredit ſoll nur dazu dienen die gegenwärtige Lage
im Sudan aufrecht zu erhalten und keineswegs zur Ein
leitung neuer Operationen verwandt werden Ueber die gegen
Dahome zu ergreifenden Maßregeln wird die Regierung
morgen Entſchließung faſſen

Paris 5 April Orig Telegr Jn der Konferenz der
Miniſter mit den Vertretern der Mächte über eine eventuelle
Aenderung des Aſylrechtes infolge der Anarchiſten
attentate ſoll die franzöſiſche Regierung ſich bereit
gezeigt haben alle Dynamit Attentate als gemeine
Verbrechen zu behandeln und den Veranſtaltern
keinen Schutz zu gewähren

Madrid 5 April Orig Telegr Zwei Anarchiſten der
Franzoſe Devac und der Portugieſe Dereira ſind ver
haftet worden Dieſelben hatten Exploſivkörper auf
einer Treppe zur Privatwohnung des Präſidenten der
Deputirtenkammer niedergelegt Die beſchlagnahmten

kgl Schloß geſprengt werden ſollten

dem Wadrid 4 April abends Der

elegenen Wohnhauſe des Brauerei ſi

Papiere ergaben daß die Kammer der Senat und das

Bemalige Arbeits miniſter

ſaſa iſt zun Gouverneur der Bank von Spanien
ernannt worden

London 4 April abends Jm Uunuterhauſe erwiderte
der Parlamentsſekretär des Auswärtigen Lowth er auf eine
Anfrage vom Generalkonſul Johnſton ſei geſtern ein aus
Vomba vom 8 März datirtes Telegramm eingegangen

ne die jüngſten Nachrichten über einen von Zarafi zu
rü n enen britiſchen Angriff beſtätige Mponda
ſei völlig loyal Auf Be Seite betrage der Verluſt 32
Todte darunter 7 oder 8 Kilwaer Händler Zarafi s Bruder
Khamiſi und ſein Rathgeber Borghaſch Zarafi hätte
den von ihm verlangten Vortheil nicht verfolgt ſondern ſich
nach den Hügeln zurückgezogen Außer am Südoſtendedes Nyaſſa Sees ſer die Ruhe mirgends geſtort

Rom 4 April abends Jm Sengt wurde die Be
rathung des Budgets fortgeſetzt Jn Beantwortung einer
Anfrage erklärte der Miniſterpräſident di Nudini man werde
ſich wenn wie er hoffe der italieniſch ſchweizeriſche Vertrag
zuſtande komme davon überzeugen daß die Regierung keine
rößeren e gemacht habe als ſie habe machen
önnen ein Senator Vitelleschi gegenüber wies der
e darauf hin daß das Miniſterium Erſparniſſe
im Militäretat herbeiführen wolle und daß er das immer
ewollt habe jedoch nur innerhalb der durch die nationale
icherheit und durch das Fortbeſtehen der gegenwärtigen

Organiſation gezogenen Grenzen Anträge die darauf ab
zielten die Armee auf eine andere Grundlage zu ſtellen ſeien
unannehmbar Jm Uebrigenßſeien große Armeen wenn
ie auch Laſten auferlegten doch vec immer die beſte

Bürgſchaft für den Frieden Bewegung Zuſtimmung
Eine Verminderung der Marine ſei unmöglich die Marine
müſſe imſtande ſein die Küſten Jtaliens allein zu vertheidigen
Rudini richtete ferner an den Senat die Bitte die Finanzpolitik
der Regierung zu unterſtützen welche die Vertheidigung desStaates v ſhwächen wolle Jtalien werde ſeine wirth
ſchaftlichen Schwierigkeiten überwinden und ſeinen Verpflich
tungen ſelbſt um den Preis der größten Opfer nachkommen
Am Schluſſe ſeiner Rede betonte der Miniſterpräſident die
Nothwendigkeit in gleicher Weiſe wie die Finanzen ſo auch die
Vertheidigung des Vaterlandes zu heben Lebhafte
Zuſtimmung Die Generaldebatte über das Budget wurde
ſodann geſchloſſen

Belgrad 4 April abends Der Skupſchting iſt heute
ein Ukas zugegangen durch welchen der Miniſterpräſident
ermächtigt wird von der Skupſchtina die Bewilligung eines
proviſoriſchen Zuſchlags für anßerordentliche

eereserforderniſſe zu verlangen Jn der morgen ſtatt
findenden geheimen Sitzung werden der Miniſterpräſident Pa
ſitſch und der Kriegsminiſter Oberſt Gjuritſch die Jnter
pellation der Liberalen über die Verwendung der Anleihe
von 10 Millionen zu Heereszwecken beantworten Der
Fortſchrittler Garaſchanin iſt heute zum erſten mal wieder
in der Sitzung erſchienen

Athen 4 April Orig Telegr Zeitungsmeldungen aus
Kor fu zufolge befürchten die dortigen Lokalbehörden anläßlich
des Oſtenfeſtes neue anti ſemitiſche Tumulte

Handels und Verkehrs Nachrichten
Dortmund b April Felesra Die Bilanz des Phuto

werkes ergiebt 15 Proz Dividende
Der letzte Liquidationsantheil auf die Aktien des Leipziger

Kassen vereins gelangt mit 15 70 M zur Ausschüttung
Weitere Schiffsfahrpreiserhshung Der Hawburg

Börsenhalle zufolge haben die Hamburg Amerikanische Paceket
fahrt Aktien Gesellschaft sowie der Norddeutsche Lloyd
die Passagierpreise für sämmtliche Dampfer um weitere 10 M erhböht
da der Andrang von Reisenden in letzter Zeit ein noch grösserer ge
worden ist

Mansfelder Kupferschieferbauende Gewerksehaft
zu Eisleben Orig Mitth Der Jahresabschluss ergiebt dass für
1891 nicht auf eine gleich hohe Ausbeute wie im Vorjabre
75 M auf den Kux zu rechnen ist Dieselbe dürfte im Gegentheil
erheblich zurückbleiben da die Lage des Kupfer und Silbermarktes
sehr gedrückt ist

Zahlungseinstellungen An der Berliner Produktenbörse
fanden gestern Zwangsverkäufe für eine sehlesische Speku
lationsfirma statt In dem Konkurse W Sehnöckel jun soll
eine Abschlagsvertheilung von 362,300 M verſfügbarem Massenbestand
auf die in Höhe von 2,898,313 M festgestellten Forderungen erfolgen

Dividenden Der Aufsichtsrat der Halleseben
Strassenbabn Aktiengesellschaft beschloss für 1891
5 Proz Dividende vorzuschlagen Der Aufsichtsrath der
Hannoverschen Baugesellschaft schlägt wieder 4 Proz
Dividende vor Die Dividende der Riebeck schen Montan
werke für das am I April beendete Geschäftsjahr ist wieder
auf 15 Proz zu schätzen höher dürfte sie sich bei allerdings
hohen Abschreibungen nicht stellen da in den letzten Monaten
die Lage der Paraffin Industrie eine weniger günstige gewesen
ist Der Verwaltungsrath der Graz Koeflacher Babnbeschloss 14 FI Aktiendividende zu zablen

Wasserstände bedeutet t über unter Null
Saale und Vnstrut Well Vuets

Artern Brückenpegel April 4 April 0
Weissenfels Oberpegel 132,68 12,621 6 2do Unterpegel a t 1,40 r 1,26 14 2Halle UVnterhaupt 3 April 30 4 April 2,260 4 S
Trotha do t 2,90 2,84 6Alsleben Oberpegel 3 April 2,67 4 April 2,66 1 S

do Unterpegel 12,84 2,84 eKalbe Oberpegel 7 t 1,94 7 1,96 2do Unterpegel 132,14 rw32,221 8
Börse zu Halle am 5 April

Preise mit Ausscohluss der Maklergebühr für 1000 kg wette
Weizen ruhig 198 210 feinster märkischer und aus

wärtiger über Notiz Rauh weizen 195 202 M Roggen
ru hbiger 204 212 M Gerste Brau rubig 168 184
feinste über Notiz Futter 145 bis 155 M Hakfer rubig 148
bis 156 Mark Mais amerikanischer Mixed 126 130
Donaumais 150 160 Raps M Räbsen Sommer
rübsen M Erbsen Viktoria 195 215 M

Preise für 100 kg netto
Kämmeoel aussch Sack 41 43 M Stiärke einschl Fass

Hallesche prima Weizen 42,50 43,50 abſallende Sorten
billiger Maisestärke einschliessl Sack brutto bei geringen
Vorräthen 38 50 39,50 M Linsen 30 40 M Bohnen 18,00
bis 20 M Kleesaaten Esparsette 26,00 29,00 M
Rothklee 80 98 120 Schwedischer Klee 90 110 120 M
Weiss 99 120 140 Gelb 40 50 55 Mohn blau 56 58 M
Futterartikel Futtermehl 15,50 16,50 M Roggen
kleie 11,50 12,50 A Weizenschalen 11,25 11,75 AWeizengrieskileie 1i,25 11,75 Malzkeime helle 12 00
bis 18,00 dunkle Ii 12 Oelkuehen 13,50 14,50 M
Malz 29,00 30,00 M EBüböl M Petroleum 238,00 A
Solaröl 0,825/30 16,00 M

8piritus a Liter Proz Kartoffel mit 50 M Vervrauehsabgabe 01,00 mit 40 M Verbrauchsabgabe 41 50 M

Räüben M
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r J o 42 et Baren e Co Gr Ulrichſtr 4 bereit atzdett Zwei Kiſſen T
3 Alum Bezuge ganzen Fuhren oder einzelnen Centnern Mehlverkaufsſtelle d Ammendo r M lenwerße Mansfeld b n Berlin Prinzenſtr 483 9 vo

Str 4 gliſt tis und frankE v 9 Hess ins Georgſtraße Nr 6 Eugrospreiſe Slulitüt e hen Weigenmehl eitle ſel
bGar nirte Damen Rüte e I Iiedenhal o V

Billigste Preise 8 3und Ainderhüte ntore Leipzigerstrasse 193
7 y doFür den Aunzeigenthell verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beihlatt
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